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Aus der Branche
Rochaden beim SVIT und
Bits und Bytes als Trend
dst.  Der Schweizerische Verband der
Immobilienwirtschaft (SVIT) bestimmt
im Rahmen der angekündigten Neu-
organisation Personen für die Besetzung
von Schlüsselpositionen. Als designier-
ten Verbands-CEO hat die SVIT-Ge-
schäftsleitung jetzt Marcel Hug vorge-
stellt. Hug leitet derzeit die SVIT Swiss
Real Estate School (SRES) und soll sein
Amt auf Anfang 2017 antreten.

Jacques Bischoff wird neuer Präsident
des Stiftungsrates des Swiss Real Estate
Institute, einer Kooperation der Hoch-
schule für Wirtschaft Zürich (HWZ) und
des SVIT Schweiz. Der Rektor der
HWZ löst SVIT-Präsident Urs Gribi ab.
Im Stiftungsrat nimmt neu auch Marcel
Hug Einsitz. Er ergänzt die drei bisheri-
gen Mitglieder Jacques Bischoff, Sascha
Burkhalter und Andreas Dürr.

Andreas Dürr, Anwalt aus Basel und
Leiter des Ressorts Recht und Politik in
der SVIT-Geschäftsleitung, ist seiner-
seits kürzlich in die Eidgenössische
Kommission für Wohnungswesen ge-
wählt worden. Er löst in dem 15-köpfi-
gen, vom Lausanner Professor Philippe
Thalmann geleiteten ausserparlamenta-
rischen Gremium ebenfalls Urs Gribi ab.

Den Führungsstab des SVIT Schweiz
wird Gribi im Frühjahr 2017 an den der-

zeitigen Vizepräsidenten Andreas In-
gold, der im Hauptberuf den Dienstleis-
ter Livit leitet, übergeben. Gribi ist seit
2002 Präsident des Verbands. Seine
Amtszeit war von der Delegiertenver-
sammlung nach Ablauf der statutari-
schen Dauer im Sinne einer Ausnahme-
regelung zweimal verlängert worden.

Den «Megatrend Digitalisierung», der
die Immobilienwirtschaft beschäftigt,
stellt ein Kongress namens «Di-
gitlmmo.16» in den Mittelpunkt. An
der Veranstaltung, die am kommenden
Mittwoch im Gottlieb-Duttweiler-Insti-
tut in Rüschlikon stattfindet, werden
zwanzig «Digitalpioniere» aus For-
schung und Praxis referieren, unter
ihnen Kurt Ritz (PwC), Oliver Hofmann
(Wincasa) und Jacky Gillmann (Losin-
ger Marazzi).

Mit Porta Mondial hat ein weiteres
Maklerunternehmen, das nach dem
Franchiseprinzip operiert, eine Laden-
präsenz geschaffen. Die 2005 in Spanien
gegründete Kette eröffnete im Dezem-
ber in Zürich-West einen Flagship-Store.
Als CEO des Franchisenehmers Premier
Suisse Estates fungiert Peter Mörtl.
Finanzchef Marcel Käppeli soll Sub-
Franchisenehmer suchen, das operative
Geschäft führt Reto Friedrich.

Das Palais des Nations, Sitz der Uno in
Genf, wird erstmals umfassend reno-
viert. Zudem soll das Raumangebot mit
einem Neubau erweitert werden.
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